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Berufsfachschule Agrarwirtschaft für
Gärtner, Landwirte, Fachkraft Agrarservice,
Pferdewirte, Fischwirte,...

1. Berufsfachschule für den Gartenbau

Schulträger: Region Hannover Schulort: 30453 Hannover, Heisterbergallee 8 Telefon:
0511/40049830–30 Fax: 0511/40049859 e-mail: info@jvl.de, Homepage: www.jvl.de

Die BFS-Agrarwirtschaft orientiert sich an den jeweiligen Inhalten des ersten Ausbildungsjahres.
Bei der Umsetzung der Inhalte pflegen wir eine enge Zusammenarbeit zwischen den
Fachpraxisbetrieben, den Ausbildungsberatern und der Justus-von-Liebig-Schule. Dadurch
werden nachweislich die Kompetenzen des ersten Ausbildungsjahres dualer Ausbildungsberufe
erworben. Die Anerkennung obliegt den Ausbildungsbetrieben. Dauer: 1 Jahr

Aufnahmevoraussetzungen: Die BFS-Agrarwirtschaft setzt mindestens den Hauptschulabschluss
voraus.

Ziel ist es, die Qualität schulischer beruflicher Grundbildung zu sichern bzw. zu steigern, damit
eine Anrechnung als Ausbildungsjahr auf freiwilliger Basis erfolgen kann. Die
BFS-Agrarwirtschaft für den Gartenbau umfasst neben der theoretischen Grundbildung eine
praktische Ausbildung in Betrieben als Teil des berufsbezogenen Lernbereichs (-Praxis-).
Insgesamt werden: - eine fachpraktische und fachtheoretische Grundbildung für das Berufsfeld
Gartenbau vermittelt - grundlegende Fertigkeiten und Kenntnisse für die weitere
Fachausbildung im Ausbildungsbetrieb erworben

Prüfungen und Berechtigungen: In der BFS werden am Schuljahresende zwecks Überprüfung
des Leistungsstandes sowohl in der Theorie als auch in der Praxis eine Abschlussprüfung
durchgeführt. Die Berufsfachschule ist erfolgreich besucht, wenn die Leistungen in allen
Fächern des fachtheoretischen Bereichs und des fachpraktischen Bereichs mindestens mit
„ausreichend“ bewertet werden. 

2. Berufsfachschule-Agrarwirtschaft (BFS-Agrarwirtschaft BFP)Ausbildungsberufe:
Pferdewirt (Fischwirt, ...)

Schulträger: Region Hannover Schulort: 30453 Hannover, Heisterbergallee 8 Telefon:
0511/40049830–31 Fax: 0511/40049859 e-mail: info@jvl.de, Homepage: www.jvl.de

Die BFS-Agrarwirtschaft orientiert sich an den jeweiligen Inhalten des ersten Ausbildungsjahres.
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Bei der Umsetzung der Inhalte pflegen wir eine enge Zusammenarbeit zwischen den
Fachpraxisbetrieben, den Ausbildungsberatern und der Justus-von-Liebig-Schule. Dadurch
werden nachweislich die Kompetenzen des ersten Ausbildungsjahres dualer Ausbildungsberufe
erworben. Die Anerkennung obliegt den Ausbildungsbetrieben.  Dauer: 1 Jahr
Aufnahmevoraussetzungen: Die BFS-Agrarwirtschaft setzt mindestens den Hauptschulabschluss
voraus.

Ziel ist es, die Qualität schulischer beruflicher Grundbildung zu sichern bzw. zu steigern, damit
eine Anrechnung als Ausbildungsjahr auf freiwilliger Basis erfolgen kann. Die BFS-Agrar umfaßt
neben der theoretischen Grundbildung eine praktische Ausbildung in Betrieben als Teil des
berufsbezogenen Lernbereichs (-Praxis-).  Insgesamt werden: - eine fachpraktische und
fachtheoretische Grundbildung für das Berufsfeld Agrarwirtschaft vermittelt - grundlegende
Fertigkeiten und Kenntnisse für die weitere Fachausbildung im Ausbildungsbetrieb erworben
Prüfungen und Berechtigungen: In der BFS werden am Schuljahresende zwecks Überprüfung
des Leistungsstandes sowohl in der Theorie als auch in der Praxis eine Abschlussprüfung
durchgeführt. Die Berufsfachschule ist erfolgreich besucht, wenn die Leistungen in allen
Fächern des fachtheoretischen Bereichs und des fachpraktischen Bereichs mindestens mit
„ausreichend“ bewertet werden. Beendigung der 12jährigen Schulpflicht: Der regelmäßige
Besuch der Berufsfachschule macht den weiteren Besuch der Pflichtberufsschule z. Zt.
entbehrlich, wenn anschließend kein Ausbildungsverhältnis begründet wird.  Ausbildungskosten
und -förderung: a. Der Schulbesuch ist kostenlos. b. Es findet zu Beginn des Schuljahres ein
1-wöchiger DEULA-Lehrgang in Hildesheim statt. Er kostet z.Zt. 112,75 Euro d. Auskünfte über
Förderungsmöglichkeiten erteilt die Region Hannover in der Hildesheimer Str. 20, 30169
Hannover Tel.: 0511/616-0


